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Bekanntmachung 
 
 

Vergabe von Bau-, Liefer- und Dienstleistungen 
 
 
Die Stadt Hürth weist hiermit auf folgende auf dem Vergabemarktplatz Rheinland 
(http://www.vmp-rheinland) veröffentlichte Bekanntmachungen hin: 
 
 
Veröffentlicht Angebots- /  

Teilnahmefrist Bezeichnung Art Aktion 

07.04.2017 02.05.2017 RTW-Standort Gleuel Heizung 
Lüftung Sanitär 

VOB/A 
Ausschreibung Anzeigen 

04.04.2017 - Mittagsverpflegung KiTa 
Kunterbunt 

VOL/A Vergebener 
Auftrag Anzeigen 

 
Sofern Ihnen das Amtsblatt in digitaler Form vorliegt, finden Sie den vollständigen 
Bekanntmachungstext unmittelbar über die Funktion „Anzeigen“. Ansonsten können 
Sie sich den vollständigen Bekanntmachungstext auf dem Vergabemarktplatz 
Rheinland unter der Rubrik „Bekanntmachungen“ anzeigen lassen. 
 
 
Hürth, 10.04.2017 
 
Der Bürgermeister 
Im Auftrag 
 
 
Gez. Krämer 
 
 
 
 

 
 
 

http://www.vmp-rheinland/
https://www.evergabe.nrw.de/VMPCenter/company/announcements/categoryOverview.do?method=search&searchString=%22CXPTYDBYL8L%22
https://www.evergabe.nrw.de/VMPCenter/company/announcements/categoryOverview.do?method=search&searchString=%22CXPTYDBYLVB%22
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Bekanntmachung 
 
 

 
 

Bekanntmachung über das Recht auf Einsicht in das 
Wählerverzeichnis und die Erteilung  von Wahlscheinen für die 

Landtagswahl in Nordrhein-Westfalen 
am 14. Mai 2017 

  
 
1. Das Wählerverzeichnis zur Landtagswahl für die Stimmbezirke der Stadt Hürth 

liegt in der Zeit vom 
 

24. bis 28. April 2017 
 

während der Dienststunden  
 
 Montag bis Mittwoch von 7:30 Uhr bis 16:00 Uhr,  
 Donnerstag von 07:30 Uhr bis 17:30 Uhr, 
 Freitag von 7:30 Uhr bis 12:00 Uhr  
 

im Rathaus, Friedrich-Ebert-Straße 40, 50354 Hürth, Wahlamt, 2. Etage,  
Zimmer 210 für Wahlberechtigte zur Einsicht aus. 
 

Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu seiner 
Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. Sofern ein 
Wahlberechtigter die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von anderen im 
Wählerverzeichnis eingetragenen Personen überprüfen will, muss er Tatsachen 
glaubhaft machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des 
Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht auf Überprüfung besteht nicht 
hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten, für die im Melderegister ein 
Sperrvermerk gemäß § 51 Absatz 1 des Bundesmeldegesetzes eingetragen ist. 

 
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. Die 
Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät möglich. 

 
2. Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen 

Wahlschein hat.  
 

3. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann innerhalb 
der Einsichtsfrist vom 24. bis 28. April 2017, spätestens jedoch am  
28. April 2017, 12.00 Uhr bei der Stadt Hürth, Friedrich-Ebert-Straße 40, 50354 
Hürth, Wahlamt, 2. Etage, Zimmer 210, Einspruch einlegen. Der Einspruch kann 
schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt werden. 

 
 Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten bis 

spätestens zum 23. April 2017 eine Wahlbenachrichtigung. 
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Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu 
sein, muss Einspruch gegen das Wählerverzeichnis einlegen, wenn er nicht 
Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben kann. 
 
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen werden 
und die bereits einen Wahlschein und Briefwahlunterlagen beantragt haben, 
erhalten keine Wahlbenachrichtigung. 

 
4. Wer einen Wahlschein hat, kann durch Stimmabgabe in einem beliebigen 

Stimmbezirk des Wahlkreises 6 Rhein-Erft-Kreis II oder durch Briefwahl an der 
Wahl teilnehmen. 

 
5. Einen Wahlschein und Briefwahlunterlagen erhält auf Antrag 
 

5.1 jeder in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte, 
 

5.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter, 
 

a) wenn er nachweist, dass er aus einem von ihm nicht zu vertretenden 
Grund die Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis (bis zum 28. 
April 2017, 12.00 Uhr) versäumt hat, 

b) wenn er aus einem von ihm nicht zu vertretenden Grund nicht in das 
Wählerverzeichnis aufgenommen worden ist, 

c) wenn seine Berechtigung zur Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf 
der Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis entstanden ist oder 
sich herausstellt. 

 
6.  Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen 

Wahlberechtigten bis zum zweiten Tag vor der Wahl, 12. Mai 2017, 18.00 Uhr bei 
der Stadt Hürth, Friedrich-Ebert-Straße 40, 50354 Hürth, Wahlamt, 2. Etage, 
Zimmer 211 persönlich, schriftlich oder elektronisch beantragt werden. Eine 
fernmündliche Antragstellung ist unzulässig. Ein behinderter Wahlberechtigter 
kann sich bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen. 
 

Im Falle einer nachgewiesenen plötzlichen Erkrankung, die ein Aufsuchen des 
Wahlraumes nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten möglich 
macht, kann der Antrag noch bis zum Wahltage am 14. Mai 2017, 15.00 Uhr, 
gestellt werden. Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der 
beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum Tage vor der 
Wahl, 13. Mai 2017, 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden. 

 
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte können unter den 
in Ziffer 5.2 a) bis c) angegebenen Voraussetzungen den Antrag auf Erteilung 
eines Wahlscheines noch bis zum Wahltage, 14. Mai 2017, 15.00 Uhr stellen.  
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7. Dem Wahlschein werden folgende Unterlagen beigefügt:  
 

• ein amtlicher Stimmzettel des Wahlkreises 
• ein amtlicher blauer Stimmzettelumschlag 
• ein amtlicher roter Wahlbriefumschlag, der mit der Anschrift versehen ist, 

an die der Wahlbrief zurückzusenden ist 
• ein Merkblatt für die Briefwahl 

 
Wer den Antrag auf einen Wahlschein für eine andere Person stellt, muss 
durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu 
berechtigt ist. Wahlscheine nebst Briefwahlunterlagen werden auf dem Postwege 
übersandt oder amtlich überbracht. Sie können auch persönlich bei der 
Gemeinde abgeholt werden. 
 
Die Abholung von Wahlscheinen und Briefwahlunterlagen für eine andere Person 
ist nur zulässig, wenn die Berechtigung zur Empfangnahme der Unterlagen durch 
Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird und die 
bevollmächtigte Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie 
der Gemeindebehörde vor Empfangnahme schriftlich zu versichern. Auf 
Verlangen hat sich die bevollmächtigte Person auszuweisen. 
 
Wer durch Briefwahl wählt, kennzeichnet persönlich den Stimmzettel, legt ihn in 
den besonderen amtlichen Stimmzettelumschlag, der zu verschließen ist, 
unterzeichnet die auf dem Wahlschein vorgedruckte Versicherung an Eides statt, 
steckt den unterschriebenen Wahlschein und den Stimmzettelumschlag in den 
besonderen Wahlbriefumschlag und verschließt den Wahlbriefumschlag. 

 
Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem Stimmzettel und dem 
Wahlschein so rechtzeitig an die angegebene Stelle absenden, dass der 
Wahlbrief dort spätestens am Wahltag, 14. Mai 2017 bis 18.00 Uhr eingeht. 
Zudem kann der Wahlbrief am Wahltage auch persönlich bis 18.00 Uhr bei der 
Stadt Hürth, Friedrich-Ebert-Straße 40, 50354 Hürth, abgegeben werden. 

 
Der Wahlbrief wird innerhalb von Deutschland als Standardbrief ohne besondere 
Versendeform ausschließlich von der Deutschen Post AG unentgeltlich befördert.  
 

 
 
 
Hürth, 06.04.2017 
 

 
Dirk Breuer 
Bürgermeister  
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Bekanntmachung 
 

 

 
 

Vorhabenbezogener Bebauungsplan 404 „Aldi-Markt 
Fischenich“ im Stadtteil Fischenich 

Aufstellungsbeschluss gem. § 2 (1) Baugesetzbuch (BauGB) 
 
 
Der Ausschuss für Planung, Umwelt und Verkehr hat in seiner Sitzung am 
14.03.2017 folgenden Beschluss gefasst: 
 
Die Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplans 404 „Aldi-Markt 
Fischenich“ gemäß § 2 (1) BauGB wird beschlossen.   
 
Vorausgehend wurde dem Antrag des Vorhabenträgers auf Einleitung eines 
Bebauungsplanverfahrens entsprochen. 
 
Das Plangebiet liegt westlich der „Bonnstraße“ (L183) am südlichen Ortseingang des 
Stadtteils Fischenich und ist in einem Übersichtsplan dargestellt, der dieser 
Bekanntmachung als Anlage beigefügt ist. 
 
Zielsetzung der Planung ist die Ansiedlung eines Einzelhandelsvorhabens 
(Lebensmitteldiscounter) verbunden mit der Anlage eines Kreisverkehrs, der neben 
der optimierten Verkehrsführung auch den eindeutigen Ortseingang von Fischenich 
markiert. 
 
Auskünfte zum Bebauungsplan erteilt während der Sprechstunden montags, 
dienstags, mittwochs und freitags von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr sowie donnerstags von 
13:30 Uhr bis 17:30 Uhr Herr Thiele vom Amt für Planung, Vermessung und Umwelt, 
Zimmer 420 im 4. Obergeschoss des Rathauses (Tel.: 02233-53-420, Fax: 02233-
53-185, Email: dthiele@huerth.de) 
 
 
 

Bekanntmachungsanordnung 
 
Der vorstehende Aufstellungsbeschluss des Ausschusses für Planung, Umwelt und 
Verkehr vom 14.03.2017 wird hiermit öffentlich bekanntgemacht. 
 
Hürth, 11.04.2017 

 
 
Dirk Breuer 
Bürgermeister 

 
 
 

mailto:dthiele@huerth.de
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